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Herren Verbandsliga Nord Relegation

TTC Bietigheim-Bissingen IV : TV Oeffingen 
Samstag, 04.05.2024, 10:00 Uhr

TTC Bietigheim-Bissingen IV gegen TV Oeffingen: knapp 
nach Punkten und Sätzen

Großer Jubel herrschte am Samstagvormittag, als das Schlussdoppel Bischoff / Hingar in über 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Bietigheim-Bissingen IV im Match
der Herren Verbandsliga Nord Relegation verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim
Gastteam TV Oeffingen, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:33) quittieren
musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:0.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. In toller Verfassung präsentierten sich Bischoff /
Hingar im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Schniepp / Scholl. Hübner / Hetterich hatten im Anschluss gegen Blagojevic / Tränkle beim 8:
11, 2:11, 8:11 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Hin und her schaukelte
das Spiel zwischen Löwinger / Vischer und Bachl / Bauer, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Bernd Bischoff
indes beim 3:0-Erfolg gegen Tim Schniepp ab dem ersten Ballwechsel. Fünf Sätze beharkten sich
Lars Hübner und Aleksandar Blagojevic, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4
an der Reihe. Einen knappen Erfolg feierte im Anschluss indessen Marc Hingar beim 11:4, 8:11, 14:
12, 9:11, 11:8 gegen Joachim Scholl, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Benjamin Löwinger letztlich im Repertoire, um Felix Tränkle
final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:
3. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Einen Sieg
fuhr nachfolgend Tobias Vischer bei seinem 3:1 gegen Marcel Bauer ein. Wenige Chancen hatte
hingegen Marius Hetterich beim 6:11, 8:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Michael Bachl, obwohl
das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:6. Bernd Bischoff verpasste es mit einem 4:11, 11:8, 9:11, 1:11
gegen Aleksandar Blagojevic, einen Punkt für sein Team zu erringen. Lars Hübner war in der Partie
gegen Tim Schniepp nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Sah der 2:0-Satzrückstand im
Match von Marc Hingar gegen Felix Tränkle bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich
Marc Hingar zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf!
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Benjamin Löwinger konnte am Nachbartisch einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Joachim Scholl beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Michael Bachl war der
Gastgeber Tobias Vischer. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Marius Hetterich
das Spiel gegen Marcel Bauer und gewann in vier Sätzen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Blagojevic /
Tränkle zunächst nicht gut aus, so gewannen Bischoff / Hingar im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. Damit war der 9. Punkt für den TTC Bietigheim-Bissingen IV im
Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Bietigheim-Bissingen IV nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem
Konto, während der TV Oeffingen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC Gnadental (TTC Bietigheim-Bissingen IV) bzw. gegen den TTC
Gnadental (TV Oeffingen).

 Statistik:
 TTC Bietigheim-Bissingen IV

Doppel: Bischoff / Hingar 1:1, Hübner / Hetterich 0:1, Löwinger / Vischer 0:1 
Einzel: B. Bischoff 1:1, L. Hübner 1:1, M. Hingar 2:0, B. Löwinger 1:1, T. Vischer 2:0, M. Hetterich 1:
1 

 TV Oeffingen
Doppel: Blagojevic / Tränkle 1:1, Schniepp / Scholl 1:0, Bachl / Bauer 1:0 
Einzel: A. Blagojevic 2:0, T. Schniepp 0:2, F. Tränkle 1:1, J. Scholl 0:2, M. Bachl 1:1, M. Bauer 0:2


